
Garnelennetze
Während  der  Garnelenfischerei  vor  Mosambik  mussten  sich
unsere Fischereikapitäne grundlegend umstellen.  Es kam die
Auslegertechnologie  zur  Anwendung  und  es  wurde  mit  zwei
Netzen  gefischt.  Die  nachfolgende  Zeichnung  zeigt  ein
Garnelennetz.

                      Zeichnung Abteilung Fangtechnik FIKO Rostock

Bemerkungen: 
- Die Scheuchkette wurde 2m kürzer als das Grundtau gefahren

(beides  gemessen  bis  zum  Scherbrett),  so  dass  die
Scheuchkette 1m vor dem Grundtau lief.

  L = H+G geteilt durch 2 L = Scheuchkettenlänge
H = Headleinenlänge
G = Grundtaulänge

-Pos. 6 
Verbindung Leit und Scherbrett:
der Leitvorläufer wird an die vordere Heißlasche
geschäkelt

- Um  ein  Zuschnüren  des  Steertes  während  des
Schleppprozesses  zu  verhindern,  wird  Pos.  8  an  der
Innenlasche  des  Steertes  mit  PP-Bändsel  festgesetzt.
Diese zerreißen beim Vorhieven des Steertes (Leit)  und
schnüren dann den Steert ab.

-Pos.2 a. Hahnepotstander Stb. rechts geschlagen
                   (s/Z-Schlag)

b. Hahnepotstander BB. links geschlagen 
    (z/S-  Schlag)



Zubehör: Garnelenvorgeschirr und Netz


